
LandFrauen aus Barsinghausen entdecken den neuen 

Niedersächsischen Landtag!   

Am Nikolaustag trafen sich 25 LandFrauen aus Barsinghausen am 

Haupteingang der Marktkirche in Hannover. Das Ziel war der 

Niedersächsische Landtag, wo die Gruppe bereits in der großen, 

beeindruckenden Portikushalle von Frau Gießelmann, der Mitarbeiterin 

des Besuchsdienstes, erwartet wurde.  

Nach einer kurzen Begrüßung sahen die Damen einen Film über die Geschichte des Leineschlosses. Umgestaltet nach 

den Plänen des Architekten Dieter Oesterlen wurde das Gebäude 1962 als Parlamentsgebäude bezogen. Der Film war 

sehr interessant und gab einen guten Überblick über den Landtag und die Arbeit der Abgeordneten.  

Im Anschluss führte Frau Gießelmann mit großer Fachkenntnis durch das Gebäude. Die Sitzungssäle von CDU und SPD 

wurden angeschaut sowie natürlich auch der Plenarsaal, in dem das gesprochene Wort gilt. Von der Besuchertribüne 

aus konnten alle diesen neuen, besonderen Raum gut überblicken. Viele der Damen konnten sich noch gut daran 

erinnern wie der Plenarsaal vor dem großen Umbau 2014 / 2017 aussah. Die 3 Türen –  

„Ja /Nein/Enthaltung“ – für den sogenannten „Hammelsprung“ erweckte großes Interesse. 

 

Im Anschluss an die Führung nahmen alle im Besucherraum wieder Platz und warteten auf ein kurzes Gespräch mit 

einem Abgeordneten.  Alle Fraktionen sind verpflichtet jemanden zu diesen Besuchergesprächen zu entsenden.  

Als erstes erschien Frau Laura Hopmann, eine sympathische, junge CDU-Abgeordnete aus dem  Kreis Hildesheim. Sie 

berichtete sehr anschaulich über ihren Alltag als Landtagsabgeordnete. Dann kam noch der Grünen-Abgeordnete, Herr 

Christian Meyer dazu und gemeinsam beantworteten sie geduldig alle Fragen der Frauen. 

Noch erfüllt von den vielen tollen Eindrücken ließen sich die LandFrauen danach in dem Restaurant „Zeit für“ im 

Landtag eine leckere Portion Chilli Con Carne schmecken. Anschließend machten sich alle gestärkt entweder auf den 

Heimweg, schlenderten über den Weihnachtsmarkt oder machten einen Einkaufsbummel durch die weihnachtliche 

Stadt.  


